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Wolfgang  Schlage,  einer  unserer  Leser,  hat  auf  das  Interview  von  Heiner
Flassbeck mit dem Handelsblatt vom 29.5.2013, in dem es auch um die AfD ging,
folgenden Kommentar verfasst: „Herr Flassbeck hat in seiner Ursachenanalyse in
fast  allem  völlig  recht,  auch  darin,  dass  Herr  Lucke  von  der  AfD  die
Anpassungsschwierigkeiten für Deutschland (die es sicher gibt, auch wenn deren
Ausmaß ganz ungewiss ist)  und Deutschlands Mitverantwortung für die Krise
eher herunterspielt. … [D]ie von der AfD vorgeschlagene Aufbrechung der Euro-
Zone [löst] die von Flassbeck richtig gesehenen Probleme… Das müsste Heiner
Flassbeck eigentlich auch gefallen.“

Weiterlesen …
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